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Vors i t z :

Anwesend:

Abwesend:

Protokol l :

30 .  Jun i  L975

Pro toko l t

der  11.  S i tzung

Montag,  30.  Juni  L975

19 .00  Uh r  b i s  21 .50  Uh r

Singsaal Lättenwiesen

Ratspräsident Hans ltiederkehr

34 Mi tg l ieder

Margret Frey (ortsabwesend)
Bruno Tantanj-ni (ortsabwesend)

Ratssekretär Werner Pfenninger
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Juni L975

Geschäf te

1.  Mi t te i lungen

I.1 Kleine Anfrage He1en Kunz betreffend Impfplan

1.2 Parlamentsausflug vom 15. August J-975

2. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom
2.  Jun i  L975

3. Motion Hans Leemann und Mitunterzeichner betreffend
SBB-Haltestel le - Begründung

4.  In terpel la t ion Peter  Hassl inger  und Mi tunterze ichner
betreffend Eintr i t tspreise für das Frei- und Hallen-
bad Bruggwiesen - Begründung

5, Interpellat ion Dr. Theodor Ulr ich und Mitunter-
zeichner beLreffend Schulanlage Halden - Begründung

6. Klej-ne Anf rage Brigj-tta Spörndli  betref f  end Leitbi ld
von Opfikon - Antwort des Stadtrates

7. Tellrevision der Besoldungsverordnung für das
Hortpersonal des Tagesheimes Mett len

8. Bildung ei-ner Spezialkommission "schulanlage
Halden"

9. Abnahme der Rechnung der Stadt Opfikon pro L974
inkl. Fondsrechnungen
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SITZUNG VOM 30.  Jun i  1975

Traktandenliste

Der Ratspräsident tei l t  mit, dass das Geschäft 7 von
der  Geschäf ts l is te  abgesetzt  werde,  wei l  es von der
Rechnungsprüfungskommission noch nicht abschliessend
behandelt werden konnte.

Hans Rudolf Abt verlangt, dass die Abnahme der Rechnung
ffi3 behandelt werde. Der Rat stimmt zv.

Hans Rosenberger verlangt, dass Geschäft 6 unter den
Mittei lungen einzureihen sei, weil  es sich led.igl ich
um elne Kenntnisnahme handle. Auch hier ertei l t  der Rat
sein Elnverständnis .
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1.  Mi t te i lungen

1.1 K1eine Anfrage Helen Kunz betreffend Impfplan

Helen Kunz hat am 31. Mai L975 eine Kleine Anfrage be-
t re f fend Impfp lan e ingere icht .  S ie is t  a l len Mi tg l iedern
zugestel l t  worden.

L.2 Kle ine a@örndl i  bet ref fend Lei tb i ld
von-öpE:<on

Mit  Beschluss Nr .  2L9 vom 27.  Mai  1975 er te i l t  der
Stadtrat die Antwort auf die Kleine Anfrage von Brigitta
Spörndli  betreffend Leitbi ld von Opfikon. Die Antwort
ist al len Ratsmitgl iedern schrif t l ich zur Kenntnis 9e-
bracht worden.

1.3 Par lamentsausf lug vom 15.  August  1975

Das Büro unterbreitet einen Antrag zur Durchführung
eineEErlament,sausfluges. Stadtrat mj-t Gatt innen und
Gemeinderat miL Ehepartnern unternehmen gemeinsam eine
Schi f fahr t  auf  dem Zür ichsee.  Vorgesehen is t  e in  Imbiss
sowie eine Tanzveranstaltung auf dem Schiff.  Die Aus-
lagen sollen getitgt werden durch den Beitrag der Stadt
gernäss Art. 19 Abs. 3 der Ausführungsbestimmungen zur
Verordnung über dj-e Dienst- und BesoldungsverhäItnisse
des städtischen Personals und die Entschäd5-gung der
Behörden sowie durch den Verz icht  auf  e in  Si tzungsgeld.

31 Mitgl ieder sind mit einem Ausflug einverstanden.

Auf  das Si tzungsgeld verz ichten 32 Ratsmi tg l ieder .

Die Mehrheit entscheidet sich für die Durchführung am
15.  8.  L975.  Das Büro wi rd nun das Nöt ige veranlassen.

Genehmigung des Protokol ls  der  Sj - tzung vom 2.  6 .  1975

Werner Kobel, Präsident der GPK, verweist auf S 34 der
Geschäftsordnung, wonach ein Beschlussfassungs-Protokoll
zu führen ist. Damit kann auch Papier eingespart werden.

2.
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Peter Zoll ikofer wird seine Bemerkungen direkt beim
Sekretär anbringen.

Das Protokoll  wird mit 31 gegen eine Stimme genehmigt.

3. Abnahme der Rechnungen d.er Stadt Opfj-kon pro 1974 inkl.-Fondsrechnunqen

Hans Rudolf Abt'  Präsident der RPK, erläutert den al len
Ratsmitgl iedern zugestel l ten schrif t l ichen Bericht und
Antrag der RPK. Er wünscht, dass in zwei Teilen darüber
d.i-skutiert werde.

Robert Schindl-er stel l t  nanens der Fraktion der FdP
folgenden Antrag:

"Der Stadtrat wird beauftragt, die j-m Bericht der RPK
an den Grossen Gemeinderat betreffend Baudepots, Depots-
Grundstückgewinnsteuern, Finanzkonten-Ueberwachung,
Musikschule und Bauabrechnungen sowie die im internen
Revisionsbericht festgestel l ten Mängel bis spätestens
Ende L975 zu beseit j-gen.

Die Rechnungsprüfungskommission wird mit der Ueber-
wachung d ieses Beschlusses beauf t ragt .  "

Der Antrag Schindler wj-rd mit 34 Stimmen gutgeheissen.

Der zweite Teil  des Berichtes der RPK befasst sich mi-t
der Liquidation der Scherrer Erben AG, den Bauabrech-
nungen, d,em Landbesitz im Zibert sowi-e mit der Vorschlags-
darste l lung.

Stadtrat Karl Pfister, Finanzvorstand, nimmt zu den
einzelnen Fragen Stel lung. Die Ueberführung der Schetrer
Erben AG in den Gemeindebesitz erfordert einigen Auf-
wand. Bis zum Abschluss der Rechnung L975 soll te die
Sache aber soweit gediehen sej-n. Der Stadtrat werde den
Vorschlag bezüglich des Grundbesitzes zur Prüfung ent-
gegennehmen.
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Die Abstimmung über die verschiedenen Rechnungen und
absctriffin wie folgt vorgenommen:

El-ektr izitätswerk

einstirnmige Genehmigung

Wasserversorgung

Zustimmung mit 33 Stimmen

Alterssiedlung Gibeleich

Zustimmung mit 33 Stimmen

Gutsrechnung

abschnittweise Zustimmung

In der Gesamtabstimmung werden 33 Stimmen für die Ge-
netrmigu@ezählt.
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Der Grosse Gemei-nderat

- gestützt auf die Anträge der l{erkkommission, der
Fürsorgebehörde und des Stadtrates und j-n Anwendung
von $ 43 ZLffer 6 der Gemeindeordnung -

besch l i ess t .

1. Dj-e Rechnung des Elektr izitätswerkes Opfikon für
das Jahr I974 wird genehmigt.

1 .1  Der  Re ingew inn  von  F r .  I 44 '634 .44  w i rd  w ie  fo lg t
verwendet:

a) zusätzl iche A-bschreibung
4  E  von  F r .  3 ' 094 '550 .25  F r .  L23 '787 .05

b) Einlage in den Reservefond.s
des Elektr izitätswerkes
Op f i kon  F r .  20 ' 847 .29

2. Die Rechnung der lr lasserversorgung Opf ikon für das
Jahr L974 wird genehmigt.

2 .1  Der  Ne t tove r lus t  von  F r .  180 t754 .80  w i rd  du rch  En t -
nahme aus dem Reservefonds gedeckt.

3 .  Die Betr iebsrechnung der  Al terss ied lung Gibele ich
für d.as Jahr I97 4 wird genehmigt.

3 . I  Der  Gesamt-Betr iebsver lust ,  der  s j -ch wie fo lg t
zusanrmensetzt,

Betriebsdef izit  Hochhaus
Betriebsdef i  zit  !{ohnheim
Betriebsgewinn Restaurant

total

wi rd zu Lasten des Pol i t ischen

Fr . s66 .61

Fr .  4 ' 106 .02
F r .  L2 I ' 9L7 .35

F r .  L25 t  456  . 7  6

Gutes gedeckt .
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4. Die Gutsrechnung des Poli t ischen Gutes mit dem
angeschlossenen Fonds für das Jahr L974 wird 9e-
nehmigt.

4.1 Der Einnahmen-Ueberschuss des Ordentl ichen Verkehrs
von  F r .  L ' 796 '590 .38  w i rd  w ie  f o l g t  ve rwende t :

Zuweisung an den
Steuerausg le i chs fonds  F r .  648 '590 .18

Ausserordentl i-che
Schu lden t i l gung  F r -  1 r148 '000 . - -

5. Mittej- lung an

-  Bezi rksrat  Bülach
- Fi-nanzvorstand
- Finanzverwaltung
- Vterkvorstand
- Betriebsleiter Städtische Vterke
- Fürsorgebehörde

Stadtkanzl-ej-



b

PROTOKOLL
DES GROSSEN
GEMEINDERATES
OPFIKON
srrzuNc voM 3 0 . Juni L97 5

252

4. Motion Hans Leemann und Mitunterzei-chner betreffend
SBB-Hal teste l le

Der MoLionär Hans Leemann begründet die am 3. 3. 1-974
eingereichte Motj-on betreffend SBB-Haltestel le eingehend.

Aufgrund des Antrages des Stadtrates wird die Motion
im Einverständnis des Motionärs in ein Postulat umge-
wandel t .

Nach gewal te ter  Dj -skuss ion beschl iesst  der  Grosse Ge-
meinderat mit 19 gegen 12 Stirnmen dj-e Nichtüberweisung
des Postu lates.

5.  In terpel la t ion Peter  Hassl inger  und Mi tunterze ichner
betref fe@e für  das Fre i -  und Hal lenbad
-rJruggwl_esen

Die von peter Hassfinger und Mitunterzeichnern einge-
reichte @st den Ratsmitgl iedern schrif t-
t ich zugeste l l t  worden.  Die Begründung is t  bere i ts  auf
d.er Rückseite der Interpellat ion vermerkt.

6. Interpellat ion Dr. Theodor U1rich und l, t i tunterzeichner
betreffend Schulanlage Ha1den

Dr.  Theodor  Ul r ich beqründet  d ie  am 28.  Mai  L975 von ihm
ffi ichiern eingereichte rnterpellat ion
betreffend Schulanlage Halden ausführ1ich.

7.  B i ldung e iner  Spezia lkommiss ion "schulanlage Halden"

Der Antrag des Büros zur Bestel lung einer Kommission
Ha1den wird offenbar nicht von al len Ratsmitgl iedern
verstanden.
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Peter Hasslinger als Sprecher des Büros gibt bekannt,
dass diese Konunission dem Stadtrat jederzeit zut Ver-
fügung steht, wenn er sie nötig hat. Er möchte damit
verhindern, dass zwischen der Antragstel lung und der
Behandlung des Geschäftes im Grossen Gemeinderat noch-
mals viel Zeit verloren geht.

Nach ausgiebiger Diskussion stel l t  Hans Rudolf Leemann
den Ordnungsantrag, d.ass dj-e Sitzung unterbrochen werde.

Der Ratspräsident und die Fraktionspräsidenten sollen
sich über das Geschäft besprechen.

Diesecn Antrag wird mit grosser Mehrheit zugestirunt.

Bei Wiederaufnahme der Verhandlungen gibt der Ratspräsi-
das Büro seinen Antrag zurü'ckziehe.dent  bekannt ,  dass
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Schluss der Sitzung

Gegen die Geschäftsführung werden keine Ej-nwendungen
erhoben.

Der Ratspräsident macht die Mitgl ieder auf die Rekurs-
möglichkeit aufmerksam.

Die nächste sitzung f indet am I. september L975 statt.

Für r ichtiges Protokoll

Der Ratssekretär
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Der Ratspräsident

t
/n44 uLL-/t--.r/,.-t

Der 1. Vizepräsident

Der 2. Vizepräsident
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